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Modulleistung im Fachdidaktik – Modul 

 „Einführung in die Fachdidaktik Sozialkunde“ 

 

Das Modul geht über zwei Semester und besteht aus zwei Lehrveranstaltungen (eine im WS und eine 

im SoSe). Es wird mit einer Prüfungsleistung abgeschlossen, die aus zwei Teil-Leistungen besteht. Eine 

Anmeldung zum Modul erfolgt im Sommersemester.  

 

1.  Wintersemester:  

Veranstaltung „Einführung in die Fachdidaktik Sozialkunde – Theorien und Konzepte“  

Kurzanalyse eines fachdidaktischen Prinzips; Abgabe der Kurzanalyse zum Ende der Vorlesungszeit 

Die Kurzanalyse wird benotet, die Note wird Ihnen auf Wunsch zu Beginn des Sommersemesters 

mitgeteilt. Um die Teilleistung anzuerkennen ist Ihre Unterschrift zur Akzeptanz der Teil-Leistung 

notwendig. 

 

2. Sommersemester:  

Veranstaltung „Planung und Gestaltung von Sozialkundeunterricht“ 

Kurzanalyse zu einem von den DozentInnen festgesetzten Schwerpunkt des Seminares; Abgabe der 

Kurzanalyse zum Ende der Vorlesungszeit. Die Kurzanalyse wird benotet. 

 

Benotung: 

Die Note des Gesamtmoduls ergibt sich aus dem arithmetischen Mittel der beiden Kurzanalysen 

(Teilleistungen). Eine nicht bestandene oder nicht abgegebene Teilleistung fließt mit der Note „nicht 

ausreichend“ (5,0) in die Gesamtbewertung ein. 

Aus dem arithmetischen Mittel der beiden Teilnoten (aus dem WS und SoSe) wird eine Gesamtnote 

entsprechend § 18 Absatz 4 RPO-LA gebildet.  

 

Nicht-Bestehen / Wiederholung: 

Im Falle des Nicht-Bestehens erfolgt die Anmeldung zur Wiederholungsprüfung zum nächstmöglichen 

Termin. Zu wiederholen sind beide Teile der Prüfungsleistung insgesamt und nicht nur die nicht 

bestandene/n Leistungskontrolle/n. Die gewählten Themen der beiden Kurzanalysen müssen sich von 

den im nicht-bestandenen Prüfungsversuch eingereichten Arbeiten deutlich unterscheiden.  
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